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Am Abend fand dann noch eine tolle Disco 
statt. DJ Toni war wieder gekommen und 
baute seine gesamte Licht- und Tontechnik 
auf. Und diesmal tanzten wirklich alle! DJ 
Toni (der eigentlich Peter heißt) legte tolle 
Titel auf und auf einmal war bei allen die 
Müdigkeit wie weggeblasen. 22.30 Uhr 
ging es dann in die Betten und alle schliefen 
auch recht schnell ein.  

Am Sonntagmorgen schauten zwar alle 
etwas müde aus, aber nach dem Frühstück 
hatten alle wieder Kräfte gesammelt und sie 
erlernten noch den Rest von den 
Choreographien. Am Ende wurde dann 
noch das große Finale für alle Gruppen 
zusammengebastelt und gemeinsam 
geprobt. Zum Abschluss zeigte jeder 
Gruppe noch die neu gelernten Tänze. 
Dann ging es ans Aufräumen der Zimmer. 
Bei manchen sah es aus, als habe eine 
Bombe eingeschlagen. Wir waren froh, 
dass bis 11.30 Uhr zur Abnahme vom Stern 
alles wieder in Ordnung war. Schon 
standen die ersten Eltern vor der Tür und 
nahmen ihre Kinder in Empfang. Das ist für 
unsere Betreuer immer der größte Stress, 
denn alle wollen schnell heim. Aber erst 
wenn die Zimmer okay sind, darf die 
Heimreise angetreten werden. Wir danken 
noch einmal allen Eltern, die sich um die 
Essenversorgung gekümmert haben, die als 
Betreuer geholfen haben sowie Pam und 
Felischa, die wieder tolle Choreographien 
entworfen und einstudiert haben. 
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